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Die Tätigkeit der russischen entomologischen
Anstalten von 1914 bis 1924.

Von Professor M. N. Rimsky-Korsakow und Agronom W. Großmann,
Leningrad (Petrograd) *).

Der liebenswürdigen Aufforderung des Herausgebers des
„Entomologischen Anzeigers", Herrn Adolf Hoffmann's, "Folge
leistend, wollen wir hier versuchen in ganz allgemeinen Zügen
die Tätigkeit der russischen entomologischen Anstalten seit Aus-
bruch des Weltkrieges bis zum Jahre 1924 zu schildern.

Da es im Rahmen einer Zeitschrift natürlich ganz unmög-
lich ist, ein mehr oder weniger vollständiges und ausführliches
Bild über das entomologische Leben Rußlands im Laufe des letz-
ten Jahrhzehntes zu geben, so sind wir gezwungen, unsere Auf-
gabe einzuschränken und unser Augenmerk hauptsächlich auf
die Petrograder entomologischen Anstalten zu richten und zwar
aus dem Grunde, weil Petrograd das wichtigste und größte ento-
mologische Zentrum Rußlands ist und andererseits auch deshalb,
weil die uns aus der Provinz vorliegenden Daten mitunter recht
unvollständig sind. Da aber über die Tätigkeit der Pflanzen-
schutzabteilung des Volkskommissariates für Landwirtschaft
(Moskau) und der örtlichen Pflanzenschutzstationen (auch der in
Petrograd befindlichen Pflanzenschutzstation des Nord-Gebietes)
ein Aufsatz aus anderer Feder erscheinen soll, so wird auch diese
Lücke bald mehr oder weniger ausgefüllt sein. Endlich sei noch
darauf hingewiesen, daß in der Ukraine, Kiev in entomologischer
Hinsicht eine große Bedeutung besitzt, wo die Entomologie
hauptsächlich im Zoologischen Museum der Ukrainer Akademie

*) Da Petrograd in Leningrad umbenannt worden ist, so muß dies an
allen entsprechenden Stellen Berücksichtigung finden.
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der Wissenschaften (Vladimirskaja 39) und im Landwirtschaft-
lichen Gelehrten-Komitee der Ukraine (Nesterovskaja 31) gepflegt
wird.

Es ist ja ganz selbstverständlich, daß in Zeiten großer
historischer Ereignisse auch die Wissenschaft von denselben in
Mitleidenschaft gezogen und in ihrer normalen Entwicklung ge-
hemmt wird. Der Weltkrieg, die Revolution, ^ der Bürgerkrieg
und die mehrjährige Abgeschlossenheit Rußlands von der gan-
zen übrigen Welt, als auch einzelner Gebiete des Reiches von-
einander, riefen natürlich nicht nur eine permanente Verschlechte-
rung der 'materiellen Lage der russischen Entomologen und der
Anstalten, an denen sie tätig waren, hervor, sondern lasteten
mit schwerem Drucke auch auf deren wissenschaftlicher Arbeit.

Von den vielen dahingegangenen Entomologen wollen wir
nur folgende nennen, da deren Namen auch im Auslande gut
bekannt sind: N. Adelung, S. Alpheraki, V. L. Bianchi, N. A.
Cholodovsky, O. Grimm, N. V. Kurdjumov, V. F. Oshanin. J. A.
Portshinsky, N. M. Romanoff, A. E. Schreiner, I. J. Shevyrev und
A. Silantjev.

Anderseits wurde eine Anzahl russischer Entomologen vom
Schicksal nach dem Auslande verschlagen. Hier wären zu er-
wähnen : •

D. N. B o r o d i n (Entom. oeconom.). — Russian Agricultu-
ral Bureau, 136 Liberty Street, Room 309, New-York, N. Y.
U. S. A.

P. N. S p e s s i v t s e f f (Entom. oeconom. Ipidae). — Statens
Skogsförsöksanstalt. Experimentalfaltet, Stockholm, Sverige.

B. P. U v a r o v (Entom. oeconom. Orthoptera). — British
Museum (Natural History), Imperial Bureau . of Entomology,
London, S. W. 7, England.

Prof. J. N. W a g n e r (Aphaniptera). — Institut Entomolo-
gique, Krounska 77 a, Belgrade, Jugoslavie.

Im Laufe mehrerer Jahre, als die russische Intelligenz be-
sonders große Not litt, kamen ihr verschiedene ausländische
Wohltätigkeitsorganisationen zu Hilfe : die sogenannte American
Relief Administration, das Nansen Komitee etc.

Große Verdienste hat sich um die russische Entomologie
Herr Dr. W a l t h e r Horn , Direkter des Deutschen Entomologi-
schen Institutes zii Berlin-Dahlem (Goßlerstraße 20) erworben,
welcher in den letzten Jahren nicht nur eine große Anzahl sehr
wertvoller neuerer entomologischer Drucksachen nach Rußland
gespendet, sondern auch in den von ihm redigierten Zeitschriften
(„Entomologische Mitteilungen" und „Supplementa Entomologica")
auf bereitwilligste Weise eine Reihe von Aufsätzen russischer
Autoren veröffentlicht hat. Letzteres bezieht sich auch auf Herrn
Adolf Hoff mann, welcher im Winter 1922/Ì923 ein Verzeich-
nis russischer Entomologen im „Entomologischen Anzeiger" ver-
öffentlichte und uns heute wieder die Möglichkeit gibt, das Aus-
land über die entomologischen Anstalten in-Rußland zu infor-
mieren.

Trotz der schweren Zeiten, die das ganze Land durchlebt
hat, haben die russischen Entomologen dennoch ihre wissen-
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schaftliche Arbeit all die Jahre unter den größten Entsagungen
ohne Unterbrechung weitergeführt und gedenken jetzt, wo sich
die Verhältnisse zum Besseren geändert haben, in herzlicher
Dankbarkeit ihrer ausländischen Kollegen für die vielen Zeichen
ihres Mitgefühls und die erwiesene Hilfe.

Schließlich wollen wir noch bemerken, daß die Drucklegung
entomologischer Arbeiten (besonders wissenschaftlicher) sich zur
Zeit in Rußland sehr im Rückstande befindet. Gedruckt wurden
in den letzten Jahren vornehmlich populäre Schriften für die
Praxis und verhältnismäßig wenig wissenschaftlichen Inhalts.

Außerdem leiden die russischen Entomologen großen Man-
gel an ausländischer Literatur, was sich hauptsächlich dadurch
erklären läßt, daß dieselbe hier sehr teuer zu stehen kommt.

Indem wir jetzt zur Beschreibung der Tätigkeit der ein-
zelnen entomologischen Anstalten übergehen, wollen wir noch
den Wunsch aussprechen, daß diese Zeilen dazu beitragen mögen,
den Verkehr zwischen ausländischen und russischen Entomologen
recht rege zu gestalten, was für die Schreiber dieser Zeilen eine
große Genugtuung wäre.
Die Russische Entomologische Gesellschaft (Zoologisches
Museum der russischen Akademie der Wissenschaften»
Petrograd) Gegründet 1860. Mitgliederzahl: ca. 400. Jahres-

beitrag 1 Dollar.
Im Jahre 1922 ernannte die Gesellschaft die Herren Dr. L.

O. Howard (Washington), Prof. Dr. A. Berlese (Florenz), Prof.
Dr. Chr. Aurivillius (Stockholm) und Prof. Dr. R. Heymons
(Berlin) zu Ehrenmitgliedern.

Präsident: A. P. Semenov-Tian-Shanskij.
Vizepräsident : Prof. M. N. Rimsky-Korsakow.
Sekretär: A. M. Djakonov.
Bibliothekar: A. N. Kiritshenko. Die Bibliothek enthält ca.

5000 Bände und ist in derselben die neuere ausländische Litera-
tur leider sehr schwach vertreten.

Im Jahre 1920 ist an der Gesellschaft eine Abteilung für
angewandte Entomologie gegründet worden.

Vorsitzender: von 1921—1924 G. G. Jacobson. seit 1924
V. V, Redikortzev.

Gehilfe des Vorsitzenden: N. N. Bogdanov-Katjkov.
Sekretär : A. N. Reichardt.
Publikationen: Von 1914—1924 sind erschienen: „Horae

S o c i e t a t i s Ross i cae" Bd. XLI—XLII, Lief. 2 (im Sept. 1916);
„Revue Russe d' En tomolog ie" Bd. XIV—XVIII. Lief. 2—3
(im Nov. 1923); „ B e s t i m m u n g s t a b e l l e n der In sek ten
R u ß l a n d s " Lief. 1 (1917).
Die Moskauer entomologische Gesellschalt (Moskau, Zoo-

logisches Museum der Universität).
Gegründet im Jahre 1914. Mitgliederzahl: 168.
Vorsitzender: Prof. N. M. Kulagin (Entomologia).
Gehilfe des Vorsitzenden : Prof. S. S. Tshetverikov (Lepi-

doptera.)
Sekretär: Prof. V. F. Boldyrev (Biologia Orthopterorum.

Fauna hiemalis).
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Publikationen : Bisher sind erschienen Bd. I und Bd. II,
Lief. 1 und 2 der „Nachrichten der Moskauer Entomologischen
Gesellschaft" (unter der Redaktion von Prof. S. S. Tshetverikov)

Die Turkestaner Entomologische Gesellschaft (Turkestan,
Tashkent, Pushkinskaja 23).

Gegründet im Februar 1923. Das Präsidium der Gesellschaft
besteht aus: V. I. Plotnikov (Entom. oeconom.), N. N. Kuznetzov
(Hymenoptera) und I. V. Jankovskij.

Die Entomologische Abteilung des Zoologischen Museums
der Russisch. Akademie der Wissenschaften zu Petrograd *).

Obgleich die von Rußland im Laufe der letzten 10 Jahre
durchlebten Ereignisse sehr hemmend auf die normale wissen-
schaftliche Tätigkeit des Museums gewirkt haben, so waren sie
anderseits die indirekte Ursache einer bedeutenden Bereicherung
des Museums durch eine ganze Reihe sehr wertvoller entomo-
logischer Privatsammlungen, welche das Museum entweder ge-
schenkt bekam oder von den Besitzern käuflich erwarb, denn
viele der letzteren wollten ihr wissenschaftliches Gut in Sicher-
heitwissen. Außerdem gingen einige Sammlungen an das Museum
nach dem Tode ihrer Besitzer über. Auf diese Weise wurden
die Nachteile, die durch äußere Faktoren bedingt waren und
sich, in der Unsicherheit der allgemeinen Lage und in finanziellen
Schwierigkeiten des Museums ausdrückten, bis zu einem gewisssen
Grade durch den ganz außerordentlichen Reichtum — sowohl
an Zahl, als auch an wissenschaftlichem Wert — der neu ein-
gë£arigenerï Sammlungen aufgehoben. Hierbei muß aber noch
besonders betont werden, daß der überaus größte Teil des
Materials, welches im letzten Dezennium dem Museum einver-
leibt wurde, aus systematisch geordneten Sammlungen bestand,
während früher die Neueingänge in den meisten Fällen rohes,
unbearbeitetes Material darstellten. •• tJ •

(Fortsetzung folgt.)

Edelwildjagden.
Beiträge zur Sammeltechnik und Biologie begehrter Arten
und Formen von Lepidopteren; Beschreibung berühmter

Flugplätze.
Von H. S t aude r, Innsbruck.

(Fortsetzung)
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zieht man vorwiegend aus Raupen, die im Süden nicht allein
auf Obstbäumen, sondern auch vielfach in Roßkastanienalleen
massenhaft trifft. Die Raupen verraten ihren Aufenthalt durch
den fallenden Kot, der massenhaft am Boden liegt. Manchmal
täuscht der herabfallende Kot einen förmlichen Regen vor. Noch,
ausgiebiger ist die Suche nach Puppen im Frühjahre nach deren
Überwinterung. Dazu gehört aber viel Praxis. Im Süden sind

*) Die vorliegenden Angaben sind uns vom wissenschaftlichen Mitarbeiter
des Zoolog. Mus. d. Russ. Akad. d. Wiss. Herrn A. v. Stackeiberg mitgeteilt
worden, dem wir an dieser Stelle für seihe Liebenswürdigkeit unseren ver-
bindlichsten Dank aussprechen.
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